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K 095/2009 (DDI)
Kleine Anfrage Heinz Müller (SVP, Grenchen): Verhandlungsstand mit den Städten
betreffend Einführung einer Einheitspolizei im Kanton Solothurn (05.05.2009)

Kann der Regierungsrat erste Verhandlungsergebnisse mit den drei Städten präsentieren
betreffend der Einführung einer Einheitspolizei im Kanton Solothurn?

Begründung (05.05.2009): schriftlich.

Im Kantonsrat wurden zu diesem Thema verschiedene Vorstösse eingereicht. In der Begrün-
dung eines überparteilichen Auftrags (A 61/2006) vom 17.5.2005 schrieb der Regierungsrat in
seiner Stellungnahme: „Da die Schaffung einer Einheitspolizei einem grundlegenden Umbau
der bestehenden Sicherheitsstrukturen in unserem Kanton gleichkäme, wollen wir dieses Ziel
über eine sorgfältige Analyse der Grundlagen und Zielsetzungen auf dem Verhandlungsweg
mit den Stadtverantwortlichen und nicht über eine einseitig diktierte Gesetzesänderung er-
reichen.“
Diese Vorgehen wurde vom Parlament mehrheitlich gutgeheissen und so beschlossen. Nun
sind bereits über drei Jahre vergangen und es stellt sich die Frage: Wie weit ist die Analyse,
resp. sind die Verhandlungen mit den Stadtverantwortlichen? Insbesondere bitte ich den Re-
gierungsrat um die Beantwortung folgender Fragen:
1. Welche Fortschritte haben die Verhandlungen mit den Städten bis heute gebracht, die eine

Einführung der Einheitspolizei ermöglichen könnten?
2. Welche besonderen und berechtigten Sicherheitsbedürfnisse haben die Städte in den Ver-

handlungen aufgeführt?
3. Wie ist das Verhandlungsklima zwischen den Vertretern der Städte und denen des Kan-

tons?
4. Werden andere Modelle diskutiert, welche zur Erhöhung der Sicherheit für die Bevölke-

rung dienen würden?
5. Wann kann die Öffentlichkeit über erste Resultate der Analyse resp. der Verhandlungen

informiert werden?
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